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Für und mit Menschen
etwas bewegen
Zwei Auszeichnungen für Prignitzer Projekte bei
dem Bundeswettbewerb „machen!2025“

steckt, ebenfalls aktiv zu wer-
den. Daraus kann ein Schwung
entstehen, der weit über die
prämierten Initiativen hinaus-
reicht.“
Der Wettbewerb „ma-

chen!2025“ würdigte zum
sechsten Mal freiwilliges Enga-
gement für den gesellschaftli-
chen Zusammenhalt. Insge-
samt gab es 1100 Bewerbun-
gen, 200 davon wurden
schließlich mit einer Auszeich-
nung bedacht. dre

Jeremie J. Tille, Gründer des
CSD in der Prignitz, (3. von r.)
hält die Urkunde neben weite-
ren Preisträgern in seinen Hän-
den. Ganz links: Jan Holze, Vor-
stand Deutsche Stiftung für En-
gagement und Ehrenamt
(DSEE), daneben: Andreas Wil-
lisch, Jury Mitglied und Leiter
Thünen-Institut für Regional-
entwicklung, ganz rechts: Kata-
rina Peranic´, Vorständin der
DSEE. Foto: Laurin Schmid
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PRIGNITZ. Ehrenamtliches En-
gagement ist in der Prignitz
wichtig. Insofern ist es nur folge-
richtig, dass dies auch eine ent-
sprechende Würdigung erfährt.
Im Rahmen des bun-
desweiten Wettbe-
werbs „ma-
chen!2025: Aus-
zeichnungen für frei-
williges Engagement
in Ostdeutschland“
gingen zwei Preise in
den Landkreis Prig-
nitz. Sie wurden bei
einer feierlichen
Preisverleihung im
Berliner Stadion an
der Alten Försterei
vergeben. Ausge-
schrieben haben
den Bundes-Wett-
bewerb gemeinsam die
Deutsche Stiftung für En-
gagement und Entwick-
lung (DSEE) und die Beauf-
tragte der Bundesregie-
rung für Ostdeutschland,
Elisabeth Kaiser.
Der Kreisjugendring

Prignitz (KJR) bekam die
Auszeichnung in der Kate-
gorie „Engagement für
mehr Lebensqualität und
ein gutesMiteinander“ für
seine Unterstützung des
Christopher Street Day
CSD Prignitz und dieGrup-
pe junger Leute, die ihn or-
ganisieren. Denn: InWittenber-
ge wehen dank des Engage-
ments der jungen Menschen
wieder Regenbogen-Flaggen.
Die Auszeichnung ist verbun-
den mit einem Preisgeld von
6000 Euro, deren genaue Ver-
wendung noch besprochen,
sich aber imThemenkreis bewe-
genwird, wie die Geschäftsfüh-
rerin des KJR, Jessika Muhs, er-
klärt. Es geht den Organisato-
ren um Sichtbarkeit – nicht nur
in der Parade, sondern auch in
Schulen, Medien, Vereinen.
Trotz Gegenwind und kleinem
Budget wächst das Format nun
weiter. Gründer des Christo-
pher Street Days (CSD) in der
Prignitz, Jeremie J. Tille, nahm
die Auszeichnung zusammen

mit Jessika Muhs vom KJR ent-
gegen.
Die zweite Prignitzer Aus-

zeichnung ging an das Projekt
„Elbgarten“, ebenfalls in der
Kategorie „Engagement für

mehr Lebensqualität
und ein gutes Mitei-
nander“. Es handelt
sich um einen Ge-
meinschaftsgarten
und Gemeinschafts-
und Bildungsraum,
den eine Gruppe en-
gagierter Menschen
in Wittenberge im
Jahr 2020 gegründet
hat. Die Auszeich-
nung wurde für das
Projekt „Debatte statt
Attacke“ vergeben, das mit
Theatermethoden den deeska-
lierenden Umgangmit Konflik-
ten übt. An den Verein gehen
dafür 5000 Euro Preisgeld. Si-
mone Ahrend und Gesa Gei-
ger, Vorsitzende des Elbgarten

steht. Jeden erstenMittwoch im
Monat von 18 bis 20 Uhr finden
dieVeranstaltungen imMehrge-
nerationenhaus Wittenberge
statt –dasnächsteMal am1.Ok-
tober (um Anmeldung wird ge-
beten unter: PropalaverAnmel-
dung@gmx.de). Langfristigwer-
dendie Teilnehmer selbst zuTrai-
nern und multiplizieren das Ge-
lernte.
„Mit dem Verein stärken wir

den zivilgesellschaftlichen Zu-
sammenhalt in der Region und
mit dem Preis für das ProPalaver-
Konzept helfen wir mit, Fronten
aufzulösen und verhärtete De-
battenkreativ ineineGesprächs-
kultur umzuwandeln, die uns
beflügelt und uns allen zugute-
kommt!“, so Gesa Geiger.
JanHolze, Vorstand der Deut-

schen Stiftung für Engagement
und Ehrenamt und Co-Vorsit-
zender der Jury, betonte: „Die
ausgezeichneten Projekte zei-
gen,wie viel Kreativität und Tat-
kraft vor Ort in den Vereinen
und den Engagierten in Ost-
deutschland steckt. Sie sind ins-
pirierende Beispiele dafür, wie
Engagement das Zusammenle-
ben bereichert und andere an-

Gesa Geiger, Vorsitzende des
Elbgartens Wittenberge e.V.,
(3.v.r.) inmitten weiterer Preis-
träger in der Kategorie „Enga-
gement für mehr Lebensquali-
tät und ein gutes Miteinander".
Foto: DSEE

e.V., nahmen den Preis ent-
gegen.
Unter Anleitung der erfahre-

nen Theatermacher Kai Helm
und Ali Wichmann wurde eine
Workshop-Reihe nach dem

„ProPalaver“-Konzept ins Leben
gerufen, in der Teilnehmern kos-
tenfrei und praxisnah gezeigt
wird,wieman inGesprächen Es-
kalationen vermeidet, eigene
Positionen klarer erkennt und
andere Perspektiven besser ver-

Gesa Geiger,
Vorsitzende des
Elbgarten Wit-
tenberge e.V.,
nahm die Ur-
kunde von Ka-
tarina Peranic´,
Vorständin der
DSEE, ent-
gegen.
Foto: DSEE

Eindrücke vom CSD in der
Prignitz. Foto: Svea Immel

Neue Straße
für Barenthin
GUMTOW/BARENTHIN. Die
Ortsdurchfahrt der Kreisstraße
K7001 in Barenthin wurde auf
einer Länge von 350 Metern
komplett erneuert und konnte
jetzt auch offiziell übergeben
werden. Es handelt sich um eine
wichtige Kreisstraßenverbin-
dung des Landkreises Prignitz
mit dem Nachbarkreis Ostprig-
nitz-Ruppin.
Staatssekretärin Ina Bartmann

(CDU) übergab dafür einen För-
derbescheid in Höhe von
860700 Euro. Um die stattge-
fundenen Arbeiten finanzieren
zu können, war der Landkreis
Prignitz in Vorlage gegangen.
MitdemAusbauwurdedie Fahr-
bahn verbreitert und ein neuer
und breiter Gehweg sowie eine
neue Regenkanalisation ge-
schaffen. Durch die Gemeinde
wurden noch Straßenbeleuch-
tung und ein Parkplatz ergänzt.
Die Bauzeit verlief von März bis
August, die Gesamtkosten be-
tragen rund 1,1 Millionen Euro.
Der Bau wurde zu etwa 75 Pro-
zent vom Land Brandenburg ge-
fördert. WS

Veranstaltung zu
Fischökologie
RÜHSTÄDT. Das Biosphärenre-
servat Flusslandschaft Elbe-
Brandenburg lädt amMittwoch,
dem 2. Oktober, von 14 bis 19
Uhr zu einer öffentlichen fisch-
ökologischen Fachveranstal-
tung nach Rühstädt und Sand-
krug ein. Im Mittelpunkt stehen
die Entwicklung der Fischfauna
der Elbe, die Bedeutung von
Nebenrinnen sowie die Ge-
schichte und Perspektiven von
Fischerei, Anglerschaft und Ge-
wässerforschung. Die Veranstal-
tung nimmt Herausforderungen
durch Klimafolgen, Nutzungs-
konflikte und die Anforderun-
gen der Europäischen Wasser-
rahmenrichtlinie in den Blick.
Eingeladen sind alle Interessier-
ten. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich. WS

2 Das Programm, Ortsangaben
sowie ein Anmeldeformular sind
online abrufbar unter: www.elbe-
brandenburg-biosphaerenreser-
vat.de/termine/

Zeitweise
Vollsperrungen
WITTENBERGE. Im Zuge der
Deckenerneuerung im Kreu-
zungsbereich Dr.-Wilhelm-
Külz-Straße / Lenzener Straße in
Wittenberge kommt es voraus-
sichtlich bis Donnerstag, dem
30. Oktober, zu einigen Ver-
kehrseinschränkungen. Dies
führt auch zu Vollsperrungen im
Bereich der Dr.-Wilhelm-Külz-
Straße. Die Befahrbarkeit der
Lenzener Straße bleibt aber
während der gesamten Bauzeit
gewährleistet. Die Arbeiten er-
folgen in zwei Bauabschnitten.
Während des 2. Bauabschnitts
(voraussichtlich 29. September
bis 10.Oktober) ist zunächst die
Ein- undAusfahrt über dieWah-
renberger Straße nicht mehr
möglich. Hierzu wird es aber
eine ausgeschilderte Umleitung
geben. WS
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Planungsbüro Ausstellung
Hagenstraße 14 Wallstraße 10
19348 Perleberg 16928 Pritzwalk

www.kuechen-perleberg.de

Ihr Küchenstudio
in Pritzwalk

TAG der Beratung& Informationen
- PV zum anfassen -- PV zum anfassen -

Am 04. Oktober 202504. Oktober 2025 von 10 - 16 Uhr10 - 16 Uhr
16866 Groß Welle •• Groß Weller Strasse 34

www.solarkraftwerk24.dewww.solarkraftwerk24.de
&& Sun-Solar24.deSun-Solar24.de

Prignitz

Jetzt Stromkosten senken mit dem Solar-Kraftwerk
Stecker in die Steckdose und Stromkosten senken...

Beratungstelefon:Beratungstelefon:
Mo. 10-12 Uhr & 14-16 UhrMo. 10-12 Uhr & 14-16 Uhr
Mi. 10-12 Uhr & 14-16 UhrMi. 10-12 Uhr & 14-16 Uhr
Fr. 10-12 UhrFr. 10-12 Uhr

Solar Prignitz 0 33977 50 66 390 33977 50 66 39
Sun Solar24 0 33977 500 33977 50 66 2166 21

ab 899,-€

Wir bilden aus:

Gerüstbauer (m/w/d)
Wittenberger Chaussee 5 | 19348 Perleberg
Tel. 03876 612402 | post@de-ritter-bau.de

Wir sind dabei!
BeimTag des offenen
Gewerbegebietes!

25.09.2025 | 14-18 Uhr

IHRWOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

SIE WOLLEN NICHTS

VERSÄUMEN?
...mit uns sind Sie immer dabei.


